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die Klasse 1a mit Klassenleiterin Jana Smolarczik (rechts) und 
Referendarin Vivien Höhnisch 
                    

die Klasse 1b mit Klassenleiterin Rita Gerisch

46 Schulanfänger erhielten am 22. August im Ratskellersaal ihre Zu-
ckertüten (Bild oben). Mit einem sehr ansprechenden Programm um-
rahmten Kinder der höheren Klassen die Schulaufnahme-Feier. 
Mit 22 und 24 Kindern liegen die Schülerzahlen in den Klassen noch 
deutlich unter der Obergrenze von 28 Schülern, sodass sich individuell 
um jeden Erstklässler gekümmert werden kann. Die beiden erfahrenen 
Pädagoginnen Rita Gerisch und Jana Smolarczik haben jeweils die 
Klassenleitung übernommen. In den modernen Schulräumen finden 
die Kinder optimale Lernbedingungen. 
Wir wünschen allen ABC-Schützen eine angenehme und erfolgreiche 
Schulzeit.

(Fotos: Joachim Thoß, 2, Katrin Forner)

Ein herzliches Willkommen unseren 
                                     Schulanfängern!

Anzeige Anzeige
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Sportveranstaltungen in der Göltzschtalhalle
Samstag, 17.10., 17.00 Uhr, Gewichtheben 1. Bundesliga
KG Atlas Plauen/TSG Rodewisch - Oder-Sund-Team

Sonntag, 18.10., Handball
15.45 Uhr Rod. Handballwölfe - ZHC Grubenlampe II

Sonntag, 25.10., Handball
13.45 Uhr Rod. Handballwölfe II - SV 04 Plauen Oberlosa IV
15.45 Uhr Rod. Handballwölfe - Zwönitzer HSV 1928 II

Kegeln
Sonntag, 4.10., 9.00 Uhr, Bezirksturnier, Jugend 1
Samstag, 10.10., 9.00 Uhr, KV B-W Oberlauterbach, Jugend 3
Samstag, 17.10., 9.00 Uhr, KV Neustadt 2, Männer 2
Samstag, 31.10., 13.00 Uhr, KV B-W Oberlauterbach 1, Männer 1

Herzlichen 
Glückwunsch 

unseren  Geburtstags-
Jubilarinnen und 

Jubilaren im 
Monat Oktober 2015

Es gratuliert Ihnen die 
Bürgermeisterin 
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. . . und alles Gute aus der 
Park-Apotheke

Sollten Sie an Ihrem Hochzeitstag 
nicht zu Hause sein, informieren Sie 

bitte das Sekretariat der Bürgermeiste-
rin (Tel. 36 81 19).

01.10.	 Regina Wäser	 75
02.10.	H ilmar Jacob	 75
04.10.	B arbara Wegner	 80
04.10.	 Monika Zimmer	 75
06.10.	S iegfried Seidel	 91
07.10.	I ngrid Unterdörfel	 85
08.10.	 Peter Weiß	 75
12.10.	G ünther Baumann	 90
12.10.	 Marga Bretschneider	 91
12.10.	B ernhard Eichler	 75
12.10.	 Margarete Rörig	 94
12.10.	G ünter Schenker	 75
17.10.	I ngrid Feustel	 75
20.10.	L isa Handschug	 80
20.10.	E lla Kunze	 85
22.10.	H einz Patzig	 90
27.10.	W olfgang Grieger	 70
28.10.	E dmund Balzer	 85
28.10.	 Ursula Röder	 80

Röthenbach	
04.10.	 Magdalena Schneider	 92
18.10.	T raude Hein	 90
19.10.	L iesa Seifart	 85

Rützengrün	
17.10.	G erda Spitzner	 94

Zum Fest der Goldenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich

am 09.10.2015 dem Ehepaar Stefan 
und Elke Pisch,

am 09.10.2015 dem Ehepaar Joachim 
und Sabine Wolf,

am 16.10.2015 dem Ehepaar Michael 
und Eveline Krauß

sowie am 30.10.2015 dem Ehepaar 
Wolfgang und Karin Schaarschmidt,
alle Paare in Rodewisch wohnhaft.

Zum Fest der Eisernen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich

am 21.10.2015 dem Ehepaar Günter 
und Ruth Wurziger,

wohnhaft in Rodewisch.

Öffentliche Vorführungen 
im Planetarium
Sonntag, 04.10.
10.30 Uhr Kindervorstellung:
Thomas fliegt zu den Sternen
14.30 Uhr Glanzlichter der Milchstraße

Mittwoch, 07.10.
14.30 Uhr Das Herz der Sonne

Sonntag, 11.10.
10.30 Uhr Kindervorstellung:
Ein Sternbild für Flappi
14.30 Uhr Das Herz der Sonne	

Dienstag, 13.10.
10.30 Uhr Ferienprogramm
Abenteuer mit Plani und Wuschel

Mittwoch, 14.10.
14.30 Uhr Das Herz der Sonne

Donnerstag, 15.10.	
10.30 Uhr Ferienprogramm:
Die Geschichte von der einsamen 
Sonne

Sonntag, 18.10.
10.30 Uhr Kindervorstellung:
Thomas fliegt zu den Sternen
14.30 Uhr Glanzlichter der Milchstraße

Dienstag, 20.10.
10.30 Uhr Ferienprogramm:
Abenteuer Planeten

Mittwoch, 21.10.
14.30 Uhr Das Herz der Sonne

Donnerstag, 22.10.	
10.30 Uhr Ferienprogramm:
Abenteuer mit Plani und Wuschel

Sonntag, 25.10.		
10.30 Uhr Kindervorstellung:
Lillis Reise zum Mond
14.30 Uhr Milliarden Sonnen - 
Eine Reise durch die Galaxis

Mittwoch, 28.10.
14.30 Uhr Das Herz der Sonne

Donnerstag, 1.10., 19.30 Uhr, historische Gaststube 
„Thomas Groth interpretiert Reinhard Mey“

Sonntag, 4.10., 17.00 Uhr, Eröffnungskonzert 
mit der Vogtlandphilharmonie (s.a. Artikel S. 3)
Solistin: Corinna Ruba, Sopran (Foto)

Mittwoch, 7.10., 17.00 Uhr, Kindertheater 
Doncalli „Hänsel und Gretel“
Samstag, 31.10., 19.00 Uhr, 
historische Gaststube, „Rojazz“

Vorschau: 
Samstag, 14.11., 19.00 Uhr, Göltzschtal-Rock 
mit „Rockwurst“, „Naket Feet Music“ und „Rainer Zufall“

Samstag, 21.11., 14.00 Uhr und 19.00 Uhr 
Das Kottengrüner Trämpele mit dem neuen Programm „Dorlauscht und 
dorlebbt“

Veranstaltungen im Ratskellersaal

Konzert 
in der St.-Petri-Kirche
Sonntag, 25. Oktober, 17 Uhr
TENÖRE4YOU
Toni Di Napoli & Pietro Pato in Concert

Poetenweg-Führung mit Siegfried Walther
Ortschronist Siegfried Walther lädt zu einem geschichtlichen, geologischen 
und biologischen Spaziergang auf dem Poetenweg ein. Auch das Thema Sa-
gen wird angesprochen. Treffpunkt ist Samstag, der 10. Oktober um 14 
Uhr  auf der Stiftstraße am Eingang zum Poetenweg.

7. Fisch- und Räucherfest
Der 1. Förderverein Museum Göltzsch in Rodewisch e. V. führt in Zusammen-
arbeit mit der Inselwirtin Frau Seliger am 3. Oktober 2015 ab 10.00 Uhr auf 
der Schloßinsel in Rodewisch sein 7. Fest durch.
Schon seit Beginn nimmt auch diesmal wieder Katjas Fischladen teil. Dieser 
wird frisch geräucherten Fisch und Frischfisch anbieten.
Kinder und Erwachsene können bei Frau Müller schöne Dinge für einen klei-
nen Unkostenbeitrag basteln.
Der 1. Förderverein bietet seine beliebten Spiele an.
Auch sonst wird es wieder kleine Überraschungen geben.
Für musikalische Unterhaltung ist gesorgt.
Der Eintritt beträgt für Erwachsene 1.00 E und für Kinder ab 6 Jahre 0,50 E.
Wir freuen uns schon sehr auf Ihren Besuch bei hoffentlich schönem Wetter.
Der 1. Förderverein Museum Göltzsch in Rodewisch e.V.
H. Schubert 1. Vorsitzender

„Literatur wagen!“ 
Bald ist es wieder soweit - und wir 
freuen uns schon riesig: Unter dem 
Motto „Literatur wagen!“ werden 
vom 05. bis 09. Oktober 2015 bereits 
zum 3. Mal bekannte Autoren und 
Illustratoren in Schulen und Kinder-
gärten des Vogtlandes vorlesen und 
den Schülern Rede und Antwort ste-
hen. In diesem Jahr konnten wir für 
unseren Lesemarathon zehn Autoren 
gewinnen. 
Gelesen wird an insgesamt 60 Schu-

len, d.h. etwa 2.400 Schüler kommen 
in den Genuss, unsere Autoren live 
zu erleben! 
Und für alle Klassen, die dieses Jahr 
leider nicht mit dabei sein konnten, 
haben wir eine gute Nachricht: zum 
ersten Mal wird es auch eine öffent-
liche Veranstaltung geben - Kai Lüft-
ner liest und rockt nicht nur in den 
Klassenzimmern sondern auch am 
Dienstag, 6.10. um 16 Uhr in der Ni-
kolaikirche! Eintritt ist frei.
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Mit tiefer Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Ableben 
unserer Kollegin

Frau Birgit Hölzel
Mit nur 56 Jahren erlag sie einer schweren Krankheit.

Frau Hölzel war als Mitarbeiterin im Ratskellersaal tätig. 
Ihre ruhige und bescheidene Art wird uns in guter Erinnerung bleiben.

Unser ganzes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

	 Schöniger	 Mitarbeiter der 
	 Bürgermeisterin	 Stadtverwaltung Rodewisch

Der Herbst ist da und die Blätter fallen 
wieder von den Bäumen. Nun ist die 
Frage, wohin mit dem Laub? Leider ist 
in den letzten Jahren zu beobachten, 
dass immer mehr Menschen ihren 
Grünschnitt und Laub einfach in Sä-
cken an den Straßenrand stellen. Auch 
dieses Jahr hat diese Unart bereits be-
gonnen.
Ich möchte Sie daher aus gegebenen 
Anlass auf unsere Straßenreinigungs-
satzung hinweisen. In dieser ist klar 

Aktuelles aus dem Ordnungsamt
geregelt, dass der Eigentümer und Be-
sitzer des durch eine öffentliche Stra-
ße erschlossenen Grundstückes zur 
Reinigung des Gehweges verpflichtet 
ist. Diese Reinigung umfasst auch die 
Laubbeseitigung. Weiterhin ist das 
Laub selbst zu beseitigen. Dies kann 
zum Beispiel durch Kompostierung 
oder durch Entsorgung bei einer Grün-
schnittannahmestelle erfolgen. 
Zuwiderhandlungen werden mit einem 
Bußgeld von bis zu 500 Euro belegt.

Durch die erhöhte Außendiensttätigkeit des Ordnungsamtes gelten ab Ok-
tober 2015 abweichende Sprechzeiten für das Ordnungsamt der Stadt Ro-
dewisch.
Diese sind: 	D ienstag	 15.00-18.00 Uhr
	D onnerstag 	 09.00-11.00 Uhr

Außerhalb dieser Sprechzeiten können Termine nach vorheriger Absprache 
per Telefon (03744-368136) oder Mail (wetzig@rodewisch.de) vereinbart 
werden.                                                                         Wetzig - Ordnungsverwaltung

Neue Sprechzeiten im Ordnungsamt

Schon seit Jahren werden durch die 
ortsansässige Firma Rau die Sammel-
container für Altmetall in unserem 
Ortsgebiet angeboten. Leider kommt 
es immer häufiger zur Vermüllung 
der Container. Auch der Metalldieb-
stahl aus diesen Sammelcontainern 
ist nicht nur ein Ärgernis für die Firma 
Rau sondern auch für die Bewohner 
der Gebäude in der direkten Nach-
barschaft dieser Sammelcontainer. 
Durch die unrechtmäßige Entnahme 
von Altmetall aus den Containern, 
welche meist in den Nachtstunden 
vorgenommen wird, entsteht für die 
Nachbarschaft eine enorme Lärmbe-
lastung.
Daher haben wir uns dazu entschlos-
sen, die Standorte der Altmetallsam-
melcontainer monatlich zu wechseln. 
Über die geplanten Standorte werden 
Sie als Rodewischer Bürger durch 
eine jährliche Information im Amts-

Standorte für Altmetallsammlung
blatt der Stadt Rodewisch informiert. 
Die Container werden dort je nach 
Auslastung ein bis maximal zwei Wo-
chen im Monat stehen und danach 
wieder abgezogen werden.
Für das restliche Jahr 2015 ergeben 
sich daher folgende Standorte:
Oktober - Uferstraße gegenüber 
Hausnummer 9A
November - Bachstraße gegenüber 
Hausnummer 73
Zusätzlich steht ganzjährig ein Sam-
melcontainer für Altmetall vor dem 
Firmengelände der Firma Rau an der 
Röthenbacher Straße.
Es wird hiermit ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass das Einwerfen von 
nicht metallischen Gegenständen eine 
Ordnungswidrigkeit darstellt. Das Ent-
nehmen von eingeworfenen Gegen-
ständen aus den Sammelcontainern 
ist eine Straftat und wird durch die 
Firma Rau zur Anzeige gebracht.

Weihnachtsmann gesucht
Am Wochenende des 1. Advents 
(28./29. November) findet wieder un-
ser traditioneller Weihnachtsmarkt auf 
der Schloßinsel statt. Der bisher als 
Weihnachtsmann tätige Mitarbeiter 
steht in diesem Jahr nicht mehr zur 
Verfügung. Wir suchen deshalb eine 

männliche Person, die es sich zutraut, 
als Weihnachtsmann auf unserem 
Weihnachtsmarkt zu wirken (2x ca. 1,5-
2 Stunden). Die Stunden werden vergü-
tet. Interessenten melden sich bitte im 
Rathaus bei Herrn Jahn (Zimmer 210) 
oder telefonisch unter 03744/368120.

Mitteilung des Standesamtes
Das Standesamt in der Stadtverwaltung Rodewisch ist am Mittwoch, dem 14. 
Oktober geschlossen.

Freie Kleingärten in Rodewisch
In Rodewisch gibt es zahlreiche leerstehende Kleingärten. Wer an einer Nut-
zung interessiert ist, wendet sich bitte an die Stadtverwaltung Rodewisch, 
Frau Mietzke, Tel. 03744/368157.

Zum Antrittsbesuch in Rodewisch war vor kurzem der 1. Vorsitzende des Fördervereins 
Städtepartnerschafts- und Freundschaftskomitee Langenhagen e.V., Jan Hülsmann (3. von 
rechts) mit seiner Familie zu Gast. Gemeinsam mit Bürgermeisterin Kerstin Schöniger und 
Mitarbeiter Lothar Jahn wurde die weitere Gestaltung der Städtefreundschaft diskutiert.

Am Mittwoch, 28. Oktober, ab 17 
Uhr referieren Dr. med. Mario Diet-
zel, Chefarzt für Unfallchirurgie und 
Orthopädie an der Paracelsus-Klinik 
Adorf/Schöneck, Dr. med. Andreas 
Weiß, Facharzt für Orthopädie im 
Orthopädiezentrum Sachsenortho 
und Roy Schwabe, Oberarzt für Un-
fallchirurgie und Orthopädie an der 
Paracelsus-Klinik Adorf/Schöneck zu 
Entwicklungen, Chancen und Mög-

Bürger- und Patientenveranstaltung 
„Zertifizierte Qualität im Bereich der Endoprothetik“

lichkeiten modernster Hüft- und 
Knieendoprothetik sowie Anforde-
rungen an eine zertifizierte Endo-
prothetik. Veranstaltungsort ist der 
Ratskellersaal in der Wernesgrüner 
Straße. Am Ende dieser freuen sich 
die namhaften Mediziner, bei einem  
kleinen Imbiss mit den Gästen des 
Forums ins Gespräch zu kommen. 
Die Veranstaltung ist für alle Besu-
cher kostenfrei. 

Auch in der Saison 2015/2016 biete 
die Vogtland Philharmonie wieder 
eine Konzertreihe im Rodewischer 
Ratskellersaal an. Auf die Besucher 
warten vier Termine, die quer durch 
das Repertoire des Orchesters und 
der renommierten Gast-Solisten 
führen. Zur Auftaktveranstaltung am 
Sonntag, dem 4. Oktober um 17.00 
Uhr, dürfen sich die Zuschauer auf 
eine Operettengala unter Leitung 
von GMD Stefan Fraas freuen, der 
auch wieder als Moderator durch das 
Programm führen wird. Auf diesem 
stehen diesmal u.a. Ausschnitte aus 
Johann Strauss‘ „Die Fledermaus“, 
Franz Lehárs „Paganini“, Emmerich 
Kálmáns „Die Csárdásfürstin“ oder 
Frederick Loewes „My fair Lady“. Als 

Konzertreihe der Vogtland Philharmonie startet
Sopranistin für das Konzert steht die 
junge und attraktive Corinna Ruba, 
die am berühmten Mozerteum in 
Salzburg sowie in Wien und Rom 
Gesang studierte, an der Seite des 
Orchesters.
Die weiteren Termine der Reihe sind 
die Neujahrskonzerte am 17.01.16, 
das Galakonzert mit Adoro-Star Nico 
Müller am 03.04.16 und das Früh-
lingskonzert am 01.05.16. Karten er-
halten Sie jeweils in der Stadtverwal-
tung (03744 368125), im Friseursalon 
Tiepmar (03744 48457) sowie der 
Druckerei Hofmann (03744 48320) 
in Rodewisch, in der Tourist-Infor-
mation Auerbach (03744 81450) und 
bei Musik Engelhardt in Lengenfeld 
(037606 2642).
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E N D E  D E S  A M T L I C H E N  T E I L E S

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 08.09.2015
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss- Nr. TA/38/2015:
Vergabe der Bauleistungen für die Her-
stellung des Weges um den Gondelteich 
an der Schloßinsel an die Wolf Straßen 
und Tiefbau GmbH Reinsdorf. Die Finan-
zierung erfolgt zu zwei Dritteln aus För-
dermitteln des Programms Stadtumbau 
Ost-Aufwertungsgebiet Süd und einem 
Drittel Eigenanteil.

Beschluss- Nr. TA/39/2015:
Vergabe der Bauleistungen für den Bau 
einer Haltestelle „Am Bahnhof“ in Ro-
dewisch an die Firma Loebel Bau GmbH 
Heinsdorfergrund.
Die Finanzierung erfolgt zu 75 % aus 
Fördermitteln des Programms zur Ver-
besserung der Bedingungen im schienen- 
und straßengebundenen öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) im Freistaat 
Sachsen, zu 12,50 % aus Drittmitteln 
durch den Zweckverband ÖPNV Vogtland 
und aus 12,50 Eigenmitteln.  

Beschluss- Nr. TA/40/2015:
Zustimmung zum Antrag auf nachträg-
liche Erteilung einer Baugenehmigung 
zur Errichtung eines eingeschossigen 
Anbaus an das bestehende Wohnhaus, 
Flurstück Nr. 453 der Gemarkung Rode-
wisch unter der Maßgabe, dass der an-
grenzende Nachbar seine Zustimmung 
erteilt. Das Einvernehmen der Gemeinde 
wird gemäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt.

Beschluss- Nr. TA/41/2015:
Beschluss, dem Antrag zur Aufstockung 
und Umbaus des Hintergebäudes auf 
dem Flurstück Nr. 464 b der Gemar-
kung Rodewisch, zuzustimmen und das 
gemeindliche Einvernehmen gem. § 36 
BauGB nach § 34 BauGB zu erteilen.

Beschluss-Nr. TA/42/2015
Beschluss, dem Antrag auf Ausnahmege-
nehmigung zu § 3 Abs. 1 der Sächsischen 
Garagenverordnung (SächsGarVO) auf 
Verkürzung der Mindestlänge der Auf-
stellfläche von 3,00 m auf 1,00 m zwi-
schen Doppelgarage und öffentlicher Ver-
kehrsfläche der Antragstellerin, Flurstück 
1203/7 zuzustimmen.  

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 24.09.2015
Beschluss-Nr. SR/121/2015
Der Stadtrat stimmt der Forsteinrichtung 
im Körperschaftswald gemäß Betriebs-
gutachten für den Wald der Stadt Rode-
wisch, erstellt durch den Staatsbetrieb 
Sachsenforst, für den Zeitraum 01.01.2014  
31.12.2023 zu. 	

Beschluss-Nr. SR/122/2015
Zustimmung zur Änderung der Verein-
barung mit der Elterninitiative Kinder-
land Bummi e.V. zur Finanzierung der 
Kindertagesstätte “Bummi” für das Jahr 
2015 	

Beschluss-Nr. SR/123/2015
Zustimmung zur Änderung der Vereinba-
rung mit der Ev.-Luth.-Kirchgemeinde zur 

Finanzierung der Evangelischen Kinderta-
gesstätte für das Jahr 2015  	

Beschluss-Nr. SR/124/2015
Zustimmung zur Änderung der Vereinba-
rung mit dem Verein Kinderhaus Flohki-
ste e.V. zur Finanzierung der Kindertages-
stätte “Flohkiste” für das Jahr 2015 

Beschluss-Nr. SR/125/2015
Beschluss zur Annahme von Einzelspen-
den 

Beschluss-Nr. SR/126/2015
Umschuldung von Kommunaldarlehen

Beschluss-Nr. SR/127/2015
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch be-
schließt die Bildung von 3 Bauabschnit-
ten bei der Neugestaltung des Postplatzes 
und empfiehlt die Parkplatzgestaltung im 
Unteren Postplatz sowie zur Zuwegung 
des Oberen Postplatzes

Beschluss-Nr. SR/128/2015
Beschluss zur Vergabe der Leistung Bau-
meisterarbeiten Los 9 für die Sanierung 
des Schlößchens an die Firma Bauge-
schäft Otto Wolf, Inh. Patricia Krämer, 
Steinberg. Die Finanzierung ist über das 
„Bund-Länder-Programm „Stadtumbau“  
Programmteil Aufwertung, Fördergebiet 
Stadtzentrum Süd gesichert.

Beschluss-Nr. SR/129/2015
Vergabe der Leistung Los 1 Baumeister-
arbeiten ehemalige Buswarte Postplatz 
6, Rodewisch 2. BA an die Firma Bauge-
schäft Dally, 08239 Bergen.

Beschluss-Nr. SR/130/2015
Vergabe der Leistung Los 2 Abbruchar-
beiten ehemalige Buswarte Postplatz 6, 
Rodewisch 2. BA an die Firma Ehrentraut, 
Rodewisch.

Beschluss-Nr. SR/131/2015
Vergabe der Leistung Los 3 Tischlerar-
beiten ehemalige Buswarte Postplatz 6, 
Rodewisch 2. BA an die Firma Tischlerei 
Schwabe, Rodewisch.

Beschluss-Nr. SR/132/2015
Vergabe der Leistung Los10 Pflasterar-
beiten ehemalige Buswarte Postplatz 6, 
Rodewisch 2. BA an die Firma Ehrentraut, 
Rodewisch.

Sprechstunde des Ort-
schaftsrates Röthenbach
An jedem ersten Montag im Monat 
bietet der Ortschaftsrat im Bür-
gerhaus Röthenbach  von 18.00- 
19.00Uhr (ja nach Bedarf auch län-
ger) eine Bürgersprechstunde an.

Informationen des Ort-
schaftsrates Rützengrün
Die nächste Bürgersprechstunde fin-
det am Donnerstag, dem 9.10.2015 
um 19.00 Uhr im Sitzungsraum des 
Ortschaftsrates im Obergeschoss des 
alten Feuerwehrgerätehauses statt.
Hier können Sie Fragen an die Mit-
glieder des Ortschaftsrates stellen 
oder mit uns anstehende Probleme 
klären.           Steffen Beyerlein, Ortsvorsteher

Im Dezember 2014 hatten die Bau-
arbeiten der neuen K&S Seniorenre-
sidenz Rodewisch begonnen, am 17. 
September wurde Richtfest gefeiert. 
 „Mit dem derzeitigen Bauverlauf 
sind wir äußerst zufrieden“, sagt 
Sören Stockmann, Geschäftsführer 
von Elbe Bau, die als Tochterfirma 
der K&S Unternehmensgruppe für 
den Bau verantwortlich zeichnet. 84 
stationäre Pflegeplätze, verteilt auf 
60 Einzel- und 12 Doppelzimmer, 
sowie 12 „Wohnungen mit Service“ 
werden mit der neuen Seniorenre-
sidenz am Postplatz 7 direkt an der 
Göltzsch und in nächster Nähe zur 
Haupteinkaufsstraße entstehen. Im 
Frühjahr 2016 wird die Einrichtung 
voraussichtlich bezugsfertig sein.
Mehr als acht Millionen Euro inve-
stiert die K&S Unternehmensgruppe 
in den 5.870  Quadratmeter großen 
Neubau. Getreu des unternehme-
rischen Grundsatzes wurden die 
Aufträge bevorzugt an lokale Hand-
werksbetriebe vergeben.75 Prozent 
des Auftragsvolumens bleiben in der 
Region.
Vorteile sieht Georg Krantz, der im 
Familienunternehmen bundesweit 
das Baugeschäft verantwortet, auch 

K&S Seniorenresidenz Rodewisch feierte Richtfest
Eröffnung voraussichtlich im März 2016

für die Stadt Rodewisch. „Neben der 
Schließung von Versorgungslücken 
bei Pflege und seniorengerechtem 
Wohnraum werden rund 60 neue 
Arbeitsplätze in der Versorgung, 
Verwaltung und im Service entste-
hen.“ Qualifizierte Fachkräfte sind 
schon jetzt aufgerufen, sich initiativ 
zu bewerben. Zahlreiche Anfragen 
verzeichnet K&S aktuell bei den 12 
„Wohnungen mit Service“, die durch 
die räumliche Nähe zur stationären 
Pflegeeinrichtung ein hohes Maß an 
Sicherheit in den eigenen vier Wän-
den gewährleisten. Die zwischen 
43 und 82 Quadratmeter großen 
Wohnungen mit barrierefreiem Bad 
und Balkon befinden sich im Ober-
geschoss der Seniorenresidenz. Aber 
auch bei den stationären Pflegeplät-
zen ist die Nachfrage hoch. 
Mit dem Neubau der Einrichtung 
engagiert sich die bundesweit mit 
29 Seniorenresidenzen vertretende 
K&S Unternehmensgruppe erstmals 
in Rodewisch. K&S ist bereits der 
größte private Betreiber von Seni-
oreneinrichtungen in Sachsen, die 
von Rodewisch aus nächstgelegenen 
Standorte sind in Falkenstein und 
Plauen.          (Pressemitteilung K&S, gekürzt)
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Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die 
112

Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle im 
Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 3612053 sowie das Kranken-

haus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

 In den 50-er und 60-er Jahren waren 
die Tanzsäle voll, wenn das Tanzor-
chester „Tosca“ spielte. 
1946 in Rodewisch gegründet, entwi-
ckelte sich die Formation schnell zu 
einer der gefragtesten Tanzkapellen 
der Region. Viele Musiker der Grup-
pe spielten später in renommierten  
Bigbands weiter. 
Heinz Lienemann, heute 85, kam 
1949/50 als Sänger zu Tosca. 
Anlässlich des 60-järigen Bestehens 
von Tosca hatte der Falkensteiner 
umfangreiches Material zusammen 
getragen. Bei einem Konzert der 
Dresdener Blue Wonder Jazz Band 
in Grünbach kam er mit dem Musi-

Tosca-Unterlagen jetzt im Stadtarchiv

ker Gert Müller ins Gespräch. Müller, 
gebürtiger Rodewischer, regte Liene-
mann dazu an, das Material dem Ar-
chiv der Gründungsstadt zu überge-
ben. Seit dem 31. August sind die Un-
terlagen jetzt im historischen Archiv 
der Stadtverwaltung zu finden. Gern 
würde die Stadt die Sammlung noch 
mit weiterem Material ergänzen. Wer 
weiß noch etwas über die Musiker, 
wie waren ihre Namen, haben Nach-
fahren noch Dokumente u.s.w. Wenn 
Sie etwas zur „Tosca-Sammlung“ bei-
tragen können, melden Sie sich bitte 
bei Herrn Jahn im Rathaus Rode-
wisch (Zimmer 210) oder telefonisch 
unter 03744/368120.

Heinz Lienemann (Bildmitte) übergibt im Beisein von Gert Müller die Unterlagen an 
Archivmitarbeiterin Martina Wieland.  

Musik verbindet über Ländergrenzen

Die deutsche Reisegruppe gemeinsam mit den ungarischen Freunden vor dem Hotel „Ba-
kony“ in Tótvázsony

Am ersten Septemberwochenende ging 
der Frauenchor Rodewisch gemeinsam 
mit Angehörigen und Freunden auf große 
Fahrt nach Ungarn. Eingeladen hatte der 
Herbstrosenchor aus Kaposvár, mit dem 
der Frauenchor seit 2013 freundschaft-
lich verbunden ist. Die Ungarn waren im 
vorigen Jahr in Rodewisch und nahmen 
am Pfingstsingen in Beerheide teil, nun 
erfolgte der Gegenbesuch. 
Die Hinfahrt führte über Österreich und 
Slowenien, landschaftlich sehr schö-
ne Gegenden. Rund 40 Kilometer vor 
dem Ziel sorgte ein Reifen-Platzer für 
den jähen Abbruch der Fahrt. Doch mit 
Hilfe eines ungarischen Lasterfahrers 
und gemeinsamer Anstrengung mitrei-
sender Männer gelang der Radwechsel. 
In Kaposvàr wurden wir herzlich durch 
den Herbsrosenchor begrüßt, natürlich 
mit Gesang. Überhaupt spielte Musik 
an allen Tagen eine sehr wichtige Rolle. 
Der zweite Besuchstag begann mit einer 
Stadtführung in Kaposvár, bei der wir 
einiges aus der ungarischen Geschichte 
kennen lernten. Am Nachmittag trat der 
Frauenchor zum Stadtfest auf. Neben 
deutschen Liedern erklangen auch Melo-
dien aus der „Ungarischen Rhapsodie“. 2 
Lieder sangen beide Chöre gemeinsam. 
Der Gastgeberchor erfreute das Publi-
kum mit schwäbischen Volksliedern. 
Anschließend traf man sich im Deutsch-
klub, der Selbstverwaltung der deutschen 
Nationalität in Kaposvár. Hier wurden 

Geschenke ausgetauscht und ein kleines 
Museum besucht, dass Chorgründerin 
Maria Bauer mit zahlreichen Utensilien 
aus ihrer schwäbischen Heimat ausge-
stattet hat. „Ich habe deitsche Wurzeln, 
die bis 1736 zurückgehen“, machte die 
88-jährige auf ihre Herkunft aufmerk-
sam. Mit gemeinsamer Musik und toller 
Stimmung - für die im Wechsel Anita und 
Gerd Hein sowie Ernö Maté sorgten - en-
dete der Abend im Reiterhof „Meistro“. 
Der Sonntag startete mit einer Boots-
fahrt auf dem Balaton, den Nachmittag 
verbrachte die Gruppe auf der Halbinsel 
Tihany. Dem folgte ein Besuch in einem 
Weinrestaurant mit Weinverkostung. Der 
Abend klang im Hotel mit gemeinsamen 
Liedern aus.
Nach einem gemeinsamen Frühstück im 
Hotel Bakony hieß es Abschied nehmen. 
Mit herzlichen Worten beschrieb Chor-
leiter Dr. Ernö Maté den Besuch in Ka-
posvár und versprach, 2017 wieder nach 
Rodewisch zu kommen.
Herzlich bedanken möchte sich die 
Reisegruppe bei Rita Wunderlich, die 
gemeinsam mit Anita Hein und Kerstin 
Schwarz für die perfekte Organisation 
der Fahrt verantwortlich zeichnete, bei 
Rudolf Rauch, der aktiv am Radwechsel 
mitwirkte und als Dolmetscher unver-
zichtbar war sowie bei Busfahrer Heiko 
von Meichsner-Reisen Schönheide, der 
uns sicher beförderte. 

Text und Foto: L. Jahn

Am 5. Oktober öffnen sich die Tü-
ren am Sächsischen Krankenhaus 
Rodewisch, Zentrum für Psychiatrie, 
Psychotherapie, Psychosomatik und 
Neurologie. Dieser Tag soll den Be-
suchern Gelegenheit geben, einen 
Einblick in die Arbeit eines modernen 
psychiatrischen Fachkrankenhauses 
zu nehmen und sich über wichtige 
Behandlungsfelder und Therapien zu 
informieren. „Wir freuen uns, am Mon-
tag, den 5. Oktober 2015 von 15:00 bis 
19:00 Uhr, zu unserem Tag der offenen 
Tür zahlreiche Interessierte empfangen 
zu können“, sagt Privatdozent Dr. Dr. 
Niels Bergemann, Ärztlicher Direktor 
am Sächsischen Krankenhaus. „Unse-
re Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
haben ein vielfältiges und spannendes 

Tag der offenen Tür 
am Sächsischen Krankenhaus Rodewisch

Programm zusammengestellt, das für 
alle Besucher Interessantes bereithält“, 
so Bergemann. So finden neben Ge-
sprächsrunden, in denen die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter ihre Stationen 
und Therapien vorstellen sowie Fragen 
klären, in einigen Bereichen Rundgän-
ge statt. Zentral gibt es in der Cafeteria 
die Möglichkeit, sich bei einem kleinen 
Imbiss über das Krankenhaus, die an-
gebotenen Ausbildungen und Studien-
gänge und vieles mehr zu informieren. 
Der Tag der offenen Tür findet im 
Rahmen der „Woche der seelischen 
Gesundheit“ statt und bildet einen 
Baustein in der Aufklärung der Öffent-
lichkeit über psychische Erkrankungen, 
deren Behandlungsmöglichkeiten und 
die Versorgung vor Ort.

Anzeige
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Nach zwei Tagen Kegeln um den 
„Roten Wisch“ übernahm am Sonn-
tagabend unsere Bürgermeisterin 
Kerstin Schöniger die Preisverlei-
hung an die Gewinner des Kirmeske-
geln 2015. 
Nach dem Wegfall von einigen Ge-
werbetreibenden haben wir neue ge-
winnen können. Alle nachfolgenden 
Firmen haben das Kirmeskegeln 
erst ermöglicht: die Stadtverwaltung 
Rodewisch, die Wernesgrüner Brau-
erei AG, Sparkasse Vogtland, Allianz 
Versicherung Carsten Liebold, Auto-
haus Bauer VW & Audi, Autopartner 
Ford GmbH, Autohaus FIAT Möckel, 
Autohaus Pfaff GbR Suzuki, Auto-
haus Subaru Pippig, Bäckerei Sei-
del, Boschdienst A. Möckel, Copier  
Service Trommer GbR, Drechslerei 
Schubert, Druckerei Hofmann, Elek-

Rückblick auf das Kirmeskegeln 2015!

tro Schmidt, Fahrschule M. OEHM, 
Firma Möckel Spezialtechnik, Fri-
seursalon Look by Lenk Vogelsgrün, 
Wohlfühlsalon E. Schubert, Fri-
seursalon Tiepmar, Gaststätte „ Die 
kleine Kneipe“, Gärtnerei Knospe, 
Getränkehandel 44 Winkler, Gastro-
Plus-GbR Gutshof Wernesgrün, Glas 
und Porzellan K. Roland, Katjas 
Blumen Eck, Malermeister Andre 
Malik, Jeans Live, PARK-APOTHEKE 
Dr. Winkelmann, Physiotherapie 
Heike Wünsch, Physiotherapie Romy 
Wandrey, Pollner Heizung GmbH, 
Raumausstatter Schönfelder, Restau-
rant Athen, Rundfunk u TV Petzold, 
Salon Abokat, STADT-APOTHEKE Dr. 
Maschke, 
TIP Top Herrenmode bei U. Lenk, 
Töpferei Gert Forner, Töpferei Hel-
mut Forner, Werbeagentur TWO-

FORYOU. Ich möchte mich bei allen 
Firmen für diese Unterstützung be-
danken und hoffe, dass sie uns auch 
in Zukunft unterstützen werden. 
Bei den Jugendlichen U 18 holte Tom 
Schmalfuß sich die ersten 3 Plätze. 
Diese 3 Plätze wurden von den Fir-
men Elektro Schmidt, Allianz Carsten 
Liebold und Salon N. Abokat gestif-
tet. Tom spielte als höchstes Ergebnis 
22 mit 3 Kugeln. 
Bei den Keglerinnen und Keglern die 
keinen Verein angehören, holte sich 
Ronny Häßler, vor Stefan Gäbler und 
Erhard Meier den 1. Platz.  Ronny 
spielte 24 und holte sich den Preis 
von Allianz C. Lippold im Wert von 
32 E. Stefan bekam einen Tischrech-
ner von Rundfunk und TV Petzold 
im Wert von 30 E und Erhard einen 
Preis von Allianz C. Liebold (28 E).
Rosi Silbersack (Lengenfeld) hol-
te sich bei den Damen die ersten 2 
Plätze. Den 3. Platz belegte hier Lisa 
Schädlich (TSG). 
Rosi spielte 24 und 23 Holz und auch 
Lisa spielte 23. Rosi bekam als 1. 
Platz von Autohaus Pfaff GbR einen 
Gutschein im Wert von 100 E für ein 
Fahrt mit einem Suzuki Vitara und 
von der Wernesgrüner Brauerei ein 
Set im Wert von 61 E. Lisa bekam ei-
nen Massagegutschein von der Phy-
siotherapie Heike Wünsch (50 E).
Die Schärpe ging, wie im Vorjahr, 
nach Auerbach. Nico Schädlich wi-
derholte den Gewinn aus dem Vor-
jahr. Er und Mathias Ernst spielten 
26 und Nico hatte dann im Stechen 
das bessere Ende für sich. Er bekam 

von unserer Bürgermeisterin die rote 
Schärpe umgelegt und freute sich 
über 150 E in bar gestiftet von der 
Stadtverwaltung Rodewisch. Mathi-
as Ernst kann ein Wochenende mit 
einem Ford von Autopartner Ford 
Rodewisch fahren. Der 3. Platz ging 
an Richard Vettermann (TSG) mit 
25 Holz. Er bekam ein Set von der 
Wernesgrüner Brauerei im Wert von 
65 E. Dies waren aber nicht die ein-
zigen Preise, den es gab in den ein-
zelnen Kategorien noch viele andere 
Preise. Ich würde mich freuen, wenn 
wir im nächsten Jahr auch noch an-
dere Sportfreunde auf unserer Bahn 
begrüßen könnten.
Zum Abschluss möchte ich mich 
noch bei den Mitgliedern der Sek-
tionsleitung und bei einigen Sport-
freunden, die das Kirmeskegeln 2 
Tage mit über die Bühne gebracht 
haben, bedanken. 
Den nächsten Satz bringe ich immer 
als Werbung für unseren Verein: Wer 
Lust auf Kegeln hat, und sollte es 
auch bloß eine Geburtstagsfeier oder 
ähnliches sein, kann sich ruhig mal 
melden. Freuen würde ich mich aber 
auch, wenn wir Frauen, Männer und 
Jugendliche als neue Mitglieder in 
unserer Sektion begrüßen könnten. 
Meine Telefonnummer ist die 
03744 31772 oder übers Handy 
01744268837. 
Damen können sich auch an Barbara 
Meißner 03744 48833 oder Monika 
Müller 03744 437666 wenden.

Bernd Schmalfuß 
Leiter TSG Rodewisch Sektion Kegeln!

Am 27.6.2015 
hatte der Hei-
m a t v e r e i n 
R ü t z e n g r ü n 
zu einer Kräu-
terwanderung 
e i n g e l a d e n . 
Außer vielen 
Mitgliedern des 
Heimatvereins 
waren auch Kin-
der und Einwohner von Rützengrün 
sowie einige Interessierte aus Rode-
wisch dabei. Um 9 Uhr starteten wir 
mit unserer Kräuterfrau Christine aus 
Gettengrün am Vereinsheim, dem 
Taubenbergweg entlang Richtung 
Wald. 
Wir waren noch nicht lange gelau-
fen, gab es schon interessante Erklä-
rungen zu Wildrosen, Schlehen und 
Holunder, die am Weg entlang wach-
sen.  Auch auf unsere Fragen hatte 
sie immer eine  Antwort oder auch 
eine lustige Geschichte parat. 

Kräuterwanderung in Rützengrün

Am Rastplatz mit dem herrlichen 
Blick auf unser schönes Vogtland 
gab es von unserer netten Kräuter-
frau Christine noch einen kräftigen 
Schluck von ihrem selbst aufgesetz-
ten Kräuterschnaps.
Als wir nach ca. zwei Stunden wieder 
am Vereinsheim ankamen, bereitete
unsere Kräuterfee auch noch für 
jeden einen leckeren Wildkräuter-
Salatteller zu. Alle waren von den 
letzten 2,5 Stunden sehr begeistert 
und wir freuen uns schon auf die 
nächste Kräuterwanderung.

Über eine Spende von 2000 Euro 
kann sich der 1. FC Rodewisch freu-
en. Am 18. August überreichte envi-
aM-Repräsentant Reginald Fuchs an 
die Frauenmannschaft des 1. FCR 
einen entsprechenden Scheck. Im 
Rahmen des Projektes „Förderung 
von Einzeltalenten“ wurden die 

enviaM sponsert 1. FC Rodewisch

beiden talentierten Fußballerinnen 
Nataly Gottberg (5. von links) und 
Lena Sturm (7. v. l.) für die Förderung 
ausgewählt. Zusätzlich erhielten die 
Spielerinnen von Eintracht Auerbach - 
der 1. FC Rodewisch bildet mit ihnen 
eine Spielgemeinschaft - einen Satz 
neue Trikots.
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In der Woche vom 14.-17. September 
fanden in der Schiller-Grundschule 
Rodewisch Projekttage   zum Thema“ 
Gutes Benehmen“ statt.
Jede Klassenstufe widmete sich 
einem eigenen Schwerpunkt. Mit 
den Erstklässlern sprachen wir über 
das Verhalten an der Bushaltestelle, 
übten das Ein-und Aussteigen und 
das Benehmen im Bus.

Gutes Benehmen in der Schiller-Grundschule
Herr Glaß vom Göltzschtalverkehr 
Rodewisch nahm sich die Zeit und 
erklärte uns Schülern der Klassen 1a 
und 1b wie man sich richtig verhält. 
Dann ging die Sonderfahrt Richtung 
Busbahnhof Rodewisch los. Dort 
führte Herr Glaß sogar eine Brem-
sprobe durch. Wir haben gesehen, 
wie wichtig es ist, auf dem Platz sit-
zen zu bleiben und sich richtig fest-
zuhalten.
Herrn Glaß, möchten wir Kinder der 
SchillerGrundschule an dieser Stelle 
auch nochmals herzlichen Dank sa-
gen für diese lehrreiche Fahrt!
Richtig ausgerüstet mit den ADAC-
Sicherheitswesten, die wir vor der 
Fahrt erhielten, wurde dieser Tag zu 
einem ganz besonderen Erlebnis.

Vom 13.-17.09.2015 waren Lehrer 
unserer Schule zum Schulanfang in 
unserer Partnerschule in Paltin ein-
geladen. Darüber haben sich Frau 
Ebert-Krüger, Frau Soßna und Herr 
Konrad sehr gefreut. Am Sonntag 
ging es mit dem Flugzeug von Nürn-
berg nach Bukarest. Von dort wurden 
wir von unseren Freunden aus Paltin 
abgeholt. Paltin ist 250 km entfernt 
von Bukarest und wir fuhren noch-
mals 5 Stunden. Am Montag war 
der Schulanfang an unserer Partner-
schule. Alle Kinder standen  auf dem 
Schulhof und wurden vom Schullei-
ter Ionel Tataru begrüßt. Anschlie-
ßend erschraken wir, als für uns 
die deutsche und danach die rumä-
nische Nationalhymne gespielt wur-
den. Wir merkten, dass die Rumänen 
sehr stolz auf ihr Land sind. Anschlie-
ßend nahmen wir an der Dienstbe-
ratung der Lehrer teil und wohnten 
der Weihe des Schuljahres durch den 
Priester von Paltin bei.  Es war sehr 
beeindruckend, wie Eltern, Schüler, 
Lehrer und Großeltern daran Anteil 
nahmen. Nun ging es ins Klassenzim-
mer der Schulanfänger. Große Kin-

Schulanfang in Rumänien

deraugen erwarteten uns und es gab 
die Ranzen gefüllt mit Schulmateri-
alien für jeden Schulanfänger. Vielen 
Dank nochmal an Herrn Unger mit 
seinem Verein Vranca e.V. und den 
Eltern unserer Schule, sowie Herrn 
Matthias Liebold jr. für die großzü-
gigen Sachspenden. Die strahlenden 
Kinderaugen haben uns gezeigt, dass 
sich alle Mühen gelohnt haben.  An 
den folgenden Tagen erlebten wir 
wieder ausgesprochen viel Gast-
freundschaft und Spontanität. Wir 
wurden mit landestypischen Spei-
sen bewirtet und durften am rumä-
nischen Alltag teilhaben. Besonders 
interessant waren für uns natürlich 
die Unterrichtsbesuche. So sahen wir 
jahrgangsübergreifenden Unterricht 
in Paltin und die Kinder beim Ler-
nen in der abgelegenen Bergschule 
in Volcan. Ebenso wurden wir in 
Nistorecsti mit rumänischer Folklore 
vertraut gemacht. Wir bedanken uns 
herzlich bei unseren Gastgebern Lina 
und Marian Vlasceanu und freuen 
uns auf ein Wiedersehen.

Gunter Konrad; Alexandra Ebert-Krüger; 
Franziska Soßna

Schiller-Grundschule Rodewisch

Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag

unserer Austrägerin Johanne Unger.

Doch wer Pilze suchen geht, sollte sich 
auch auskennen. Pilze sammeln will 
gelernt sein. So hatten sich die vierten 
Klassen der Friedrich-Schiller-Grund-
schule Rodewisch Frau Scholz, die Pilz-

Schwamme sind gesund und lecker
beraterin, eingeladen. Sie brachte viele 
verschiedene Pilze mit, an denen sie 
wichtige Erkennungsmerkmale erklär-
te. Die Kinder waren sehr interessiert 
und stellten viele Fragen.

Veranstaltungsreiche Tage liegen hinter 
den Mitarbeitern der Stadt- und Kreis-
bibliotheken, die von der Vogtland Kul-
tur GmbH betrieben werden. Erwähnt 
werden sollen hier nur jene Veran-
staltungen, die im Einzugsbereich der 
Stadt Rodewisch durchgeführt wurden. 
Bereits im Juli startete die Stadtbibli-
othek Rodewisch in den diesjährigen 
Buchsommer Sachsen. Der ist eine 
Sommerferienaktion von sächsischen 
öffentlichen Bibliotheken, wurde vom 
Deutschen Bibliotheksverband e.V., 
Landesverband Sachsen organisiert 
und vom Sächsischen Staatsministeri-
um für Wissenschaft und Kunst finan-
ziert. Mit insgesamt 67 Teilnehmern 
konnte im Vergleich zum Vorjahr die 
Zahl der Sommerleseratten mehr als 
verdoppelt werden. Von ihnen wurden 
267 Medien gelesen, wobei die flei-
ßigste Leserin innerhalb ihrer Ferien 
15 Titel verschlang. Anfang September 
erhielten die Teilnehmer in der Aula 
des Pestalozzi-Gymnasiums Rode-
wisch ihre Zertifikate und erlebten im 
Rahmen der Abschlussveranstaltung 
eine Autorenlesung mit dem Leipziger 
Schriftsteller Frank Kreisler.
Bereits eine Woche später fand eine 
weitere von den Stadt- und Kreisbi-
bliotheken organisierte Veranstaltung 
im Gymnasium statt. Der Berliner Lie-
dermacher und Autor Stephan Kraw-
czyk (Foto) gastierte hier mit seinem 
Programm „Mensch Nazi“, einem 
Projekt für Schulen zur Aufklärung der 
Ursachen und Wirkungen des Rechts-
extremismus in Deutschland. Der in 
Thüringen geborene Bürgerrechtler las 
aus eigenen Texten und brachte neue 
und vertraute Lieder zu Gehör, denen 
eine von den Schülern rege genutzte 
Gesprächsrunde folgte.

Die Stadt- und Kreisbibliothek informiert

In der darauffolgenden Woche ga-
stierte der Liedersänger und Autor Jörg 
„KO“ Kokott mit seinem „Heine-Pro-
gramm“ in der Stadtbibliothek Rode-
wisch, das eigens für den Leistungskurs 
„Deutsch“ des Gymnasiums organisiert 
wurde und beste Resonanz fand. Be-
reits im Vorjahr war er hier mit seiner 
„Balladenstunde“ zu Gast gewesen. 
Seine  Liedvertonungen und Rezitati-
onen von „Heine-Texten“ können auf 
einer CD nachgehört werden, die zum 
Medienbestand der Stadtbibliothek ge-
hören. Die Mitarbeiter der Stadt- und 
Kreisbibliotheken freuen sich über 
die rege Zusammenarbeit mit den 
Bildungseinrichtungen der Stadt, die 
sich auch in einer Veranstaltung der 
Schiller-Grundschule mit Herrn Sieg-
fried Walther am 15. September in der 
Stadtbibliothek widerspiegelte.
Ab dem 19. Oktober wird die „Aus-
stellung Vogtlands Lieblingsbuch“ in 
den Räumen der Bibliothek zu sehen 
und zu bewerten sein. Begleitet wird 
diese Veranstaltung durch eine Le-
sung und durch eine Ausstellung mit 
Landschaftsbildern aus dem Vogtland.      
Stadt- und Kreisbibliotheken Vogtland
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Veranstaltungen im Brauerei Gutshof in Wernesgrün
11.10.15	 15. Musikfest - Mit Musik geht alles besser -
             	W ernesgrüner Blasmusikanten
31.10.15 	T he Firerbirds - Die Rock n Roll Show Band -
06.12.15  	D ie große Erzgebirgs- und Vogtlandweihnacht
12.12.15 	C ountry-Weihnacht mit Larry SCHUBA & Western Union 
          	 + Red River Band

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
04.10.15 	E röffnungskonzert - Vogtland-Philharmonie  
	G reiz/Reichenbach
07.11.15 	H erbstball 2015
21.11.15 	 Kottengrüner Trämpele - Kabarett (incl. Kaffee u. Kuchen)
21.11.15 	 SONDERVERANSTALTUNG - Kottengrüner Trämpele
	 Kabarett (incl. Abendhäppchen)
31.12.15 	G roße Silvestergala mit MRB-Live
17.01.16 	N eujahrskonzert - Vogtland-Philharmonie 
	G reiz/Reichenbach 

Veranstaltung in der St. Petri Kirche Rodewisch
25.10.15 	TEN ÖRE4YOU - Toni Di Napoli & Pietro Pato in Conzert

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Liebe Eltern in der Elternzeit, 
nun wird es Herbst und die Blätter werden bunt, es duftet nach 
Laub und Erde  wir laden Sie und Ihren kleinen Sonnenschein 
recht herzlich zu unserem Krabbelclub ein. Dieser findet immer 
mittwochs zwischen 9.00 und 11.00 Uhr in den Räumen des Kinderlandes 
Bummi e.V. satt. Im Oktober bieten wir zwei organisierte Veranstaltungen an, 
die beiden anderen Termine liegen in den Herbstferien. Sie sind jedoch trotz-
dem herzlich willkommen und können sich mit andern Eltern austauschen 
und die Kinder gemeinsam krabbeln und spielen lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

07.10.2015: lustige Herbstbastelei fürs Kinderzimmer
14.10.2015: Krabbeltreff
21.10.2015: Krabbeltreff
28.10.2015: wir spielen mit Naturmaterial

Nicolle und das Team vom Bummi

Liebe Rodewischer, 
der Sommer zieht ins Land -  der 
Herbst mit all seinen Farben und Gerü-
chen hält Einzug - so ist es nun auch in 
unserem Kindergarten. Die Kinder sind 
zum Teil im Haus umgezogen, haben 
ihre neuen Zimmer kennengelernt, 
sitzen auf größeren Stühlen, haben 
neue Freunde gefunden und spielen 
mit neuem Spielzeug. Wir freuen uns 
auf einen spannenden Herbst, der uns 
hoffentlich viel draußen spielen lässt. 
Unser sportliches Sommerprojekt ist 
nun auch vorbei, wir beendeten es mit 
einem Eltern-Kind-Sportfest. Jede Fa-
milie bekam einen Laufzettel, mit dem 
sie 7 Stationen zu durchlaufen hatten  
Wettrennen,Ziel-und Weitwurf mit 
Wasserbomben, Torwand schießen, 
Eierlauf für Kinder  Papa und Mama 
mussten sich das Ei zwischen die Stirn 
klemmen, gemeinsam 
Gewichte stemmen, tan-
zen, aber auch eine kleine 
Partner-Yoga-Übung wa-
ren im Angebot. Begonnen 
hat unser Fest mit einer 
kleinen Tanzvorführung 
der Tanzschule 1-2-step, 
in der wir sehen konnten, 

dass Tanzen auch eine  
Sportart ist und man das 
trainieren kann. Gemein-
sam mit Herrn Dünnebier erwärmten 
wir uns bei einem zünftigen Zumba 
... ach so ... und falls Sie es noch nicht 
wussten, wir hatten ein Sommerpro-
jekt, in dem wir uns jede Woche mit 
verschiedenen Sportarten beschäf-
tigten  Leichtathletik, Musik und Tanz, 
Yoga und Entspannung, Ballspiele, 
Natur und Sport, Kraftsport) - ein tol-
les Projekt, das allen Kindern Spaß 
bereitet hat und uns bestärkt hat, sich 
täglich ausreichend zu bewegen. Herz-
lichen Dank sei an dieser Stelle an Eric 
gerichtet, der wöchentlich mit unseren 
Vorschulkindern Judo trainiert und dies 
richtig cool macht!!! Wir wünschen al-
len einen goldenen Herbst!    Die Bummis

Liebe Rodewischer,
es war doch ein herrlicher Sommer  
wenn auch recht warm, so dich zur 
Freude aller Kinder, denn das Baden, 
egal wo, bereitete alle riesigen Spaß!
Die Sommerferien sind nun vorbei und 
wir möchten von unserem diesjährigen 
Sommerprojekt berichten.
Sportlich hoch her ging es in diesem 
Jahr  in jeder der 6 Ferienwochen ha-
ben wir uns mit einer anderen Sportart 
beschäftigt.Montags trafen sich alle 
Kinder im Mittelraum und die neue 
Woche wurde mit viel Kreativität und 
Freude von den Erziehern eröffnet.
Folgende Sportangebote gab es :       
- Kraftsportwoche
- Sport und Musik
- Leichtathletik
- Yoga und Gymnastik
- Ballsport
- Natur und Sport 
Ein Riesendankeschön geht an das Fit-
nessstudio Berger, die uns einen kräf-
tigen Sportvormittag bescherten, an 
Sascha, der mit uns Zumba tanzte, an 
Marlen, die uns ein wenig ins Chear-
leeding einführte, aber auch an den 
Reitstall in Sorga, wo wir dem Reitsport 
frönten.
Bei Weitsprung, Sprint, Speerwerfen, 
Kugelstoßen und Staffellauf haben wir 
unsere Kräfte gemessen, auch, wenn 
wir manchmal aus der Puste kamen 
oder die Hitze uns die Schweißperlen 
ins Gesicht trieben.
Die großen Kinder waren oft im Rebes-
grüner Bad, nahmen am Wasserwich-

telfest teil und ließen die 
Wasserbälle tanzen. In 
der Hitze des Sommers 
tat es aber auch einmal gut, sich auf 
den kühlen Boden zu legen und auf 
eine Yoga-Reise zu gehen.
Und so könnten wir noch viel mehr 
aufzählen  unser Projekt beenden wir 
mit einem zünftigen Eltern-Kind-Sport-
fest, welches am 28.08.2015 ab 16.00 
Uhr im Bummi stattfindet.
In der letzten Woche haben wir uns mit 
Sportarten beschäftigt, die in der Natur 
stattfinden  so gab es ein Fahrrad Rol-
ler Dreirad-Parcour und alle hatten viel 
Spaß bei Sport und Spiel.
In den nächsten Woche werden wir un-
sere neuen Gruppenzimmer beziehen 
und das neue Kindergartenjahr einläu-
ten, mit Freunden spielen und lernen 
und die Welt erkunden.

Euer Bummi-Reporter

Aufruf an die Kleingärtner in Rodewisch 
und Umgebung
 Wenn Sie sich für einen guten Zweck engagieren wollen, spenden Sie ko-
stenlos, was Sie im Garten an Obst und Gemüse übrig haben für die Plauener 
Tafelausgabe in Auerbach/Rodewisch oder an den „Brotkorb“ in Rodewisch.

Ausgabe in Auerbach
Rathenaustr./Ecke Poststr. (ehemals R&C) mittwochs 13.30-15.00 Uhr

Ausgabestelle in Rodewisch
Am Busbahnhof ehemals Abfertigungsg. montags 13.30-15.00 Uhr

Brotkorb Rodewisch
Jeden letzten Donnerstag des Monats können im Pfarramt Rodewisch, Wer-
nesgrüner Str. 8 zur Sprechzeit von 15-17 Uhr Obst- u. Gemüsespenden ab-
gegeben werden.
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Unsere „Schwälbchen“ werden groß,
fliegen aus in die Schule, echt famos.
Der Schulanfang bringt Veränderung in ihr Leben.
Die ganze Zeit sitzen, rechnen, schreiben. So ist das eben.
Wir denken aber sie sind alle recht fit 
und werden ihn meistern, diesen großen Schritt.
Die nächsten Ferien sind ja auch nicht mehr weit.
Doch jetzt noch ein Rückblick auf die schöne Sommerzeit.
Das Wetter konnte besser nicht sein,
die meiste Zeit warm und Sonnenschein.
Drum haben wir Pool und Dusche aufgebaut, 
ein prickelnd kühles Gefühl auf der Haut.
Wasserexperimente und Wasserspritzen…
Ein Riesenspaß! Niemand musste schwitzen.
Am Tag heiß und trocken, in der Nacht etwas nass.
Das machte unseren Pflanzen im Garten auch Spaß.
Von Kirschen, Brom- und Johannesbeeren,
können wir uns auch jetzt noch ernähren.
Als Marmelade ins Glas gebracht.
Aus Zucchini Kuchen gemacht.
Nur der Apfelbaum ist noch prall gefüllt,
drum haben wir „Rund um den Apfel“ als Thema zum Herbstfest gewählt.
Die „Kleinen Schlingel“ haben bereits begonnen
und aus den Äpfeln Apfelsaft gewonnen.
Bei einer runden Sache der ganz anderen Art,
gingen unsere Schulanfänger an den Start.
Zum Fußballturnier auf der Schlossinselging es ab.
Wir verpassten die Goldmedaille nur knapp.
Doch auch mit Silber brauchen wir kein Trübsal blasen,
so einfach fällt kein Meister vom Himmel auf den Rasen.

Wir werden auch weiterhin Hand in Hand mit Kindern und Eltern gehen.
Und was wir dabei so alles  erleben, werdet ihr hier sehen.

Die Kinder und das Team der Kita „Schwalbennest“/Haus „Nestwärme“

Nach einem erlebnisreichen Sommer 
mit viel Sonne, Ferienaktionen für 
unsere Hort- und Vorschulkinder und 
jeder Menge Spaß bei unserem India-
nerlager, begann für alle am 24.08.15 
das neue Schul- und Kindergarten-
jahr mit der traditionellen Hauspar-
ty. Mit lustigen Spielen und Musik 
wechselten wir die Gruppen und zur 
besseren Orientierung gab es für alle 
einen Anstecker mit Gruppenlogo. 
So fanden sich Bären-, Micky-, Enten- 
und die Rappelkistenkinder ganz 
schnell zurecht. Für unsere Schulan-
fänger war es kein Problem, sich in 
die Hortkiste zu integrieren. Bereits 
am 04.09.2015 konnten sie unter Be-
weis stellen, was echte Zwergenhort-
kinder drauf haben! Sie erkämpften 
gemeinsam den Wanderpokal der 
Stadt Rodewisch beim diesjährigen 
Fußballturnier (Foto). Der Jubel und 
die Freude waren bei allen riesen-
groß! Jedes Kind unserer Mannschaft 
darf nun den Pokal für einen Tag mir 
nach Hause nehmen, ehe er im Hort 
einen Ehrenplatz bekommt.
Unsere Vorschulkinder hatten am 
15.09.2015 einen spannenden Vor-
mittag im Autohaus Bauer! Die Idee 
für diesen Besuch hatte Frau Van-
heiden zu unserem 100. Geburtstag, 
begeistert wurde sie von uns aufge-
nommen und gleich zu Beginn des 
neuen Kindergartenjahres realisiert. 
Mit jeder Menge selbstgemalten 
Traumautos in allen Größen ging es 
voller Erwartung ins Autohaus. Antje 
Vanheiden und Markus Junge hatten 
sich extra Zeit genommen, um den 
Kindern zu zeigen, wie so ein Auto 
von unten aussieht, wie ein Oel-
wechsel gemacht wird und wie man 
einen Reifen aufzieht. Dazwischen 

Zwergenlandnachrichten  September…           
gab es einen in-
teressanten Film über Karosserie-
bau. Zum Abschluss gab es nicht nur 
Gummibärchen für den Heimweg, 
sondern auch eine Urkunde für jedes 
Kind über die erfolgreiche Teilnahme 
am “Schnupperkurs Auto-Service“ 
und „Verkehrserziehung mit Tabalu-
ga“.  Ein toller Vormittag für unsere 
Vorschulkinder und  ein herzliches 
Dankeschön an das Autohaus Bauer.
Zum Schluss gibt es noch zu berich-
ten, dass unser Zwerg angekommen 
ist! Geboren wurde er am 08.08.2015 
zur Kirmes in Rützengrün, dort ver-
brachte er seine ersten Wochen. In 
der Zwischenzeit wurde für Ihn ein 
neues Zuhause im Zwergenland vor-
bereitet. Am 18.09.2015 war es dann 
endlich soweit und er konnte sicher 
angeschnallt auf der Gabel des Hy-
draulikladers  von  Arne Gruschwitz 
die Reise zu uns antreten. Gespannt 
verfolgten die Kinder das Abladen, 
nun wollen wir gemeinsam einen 
Namen finden und ihn mit ein paar 
Liedern offiziell bei uns willkommen 
heißen  aber davon berichten wir 
beim nächsten Mal. 
Tipp: Am 07.10.2015 findet um 15.00 
Uhr wieder unser Spielnachmittag 
statt, dazu laden wir alle interes-
sierten Eltern mit Ihrem Nachwuchs 
recht herzlich ein, uns und unsere 
Einrichtung kennenzulernen!

Am 04.09.2015 war es wieder soweit. 
Wie jeden ersten Freitag im Monat zo-
gen sich die Kinder und Erzieherinnen 
des Kinderhaus Flohkiste die Forscher-
kittel über. Von Klein bis Groß machten 
alle mit. Die Kleinsten untersuchten, 
wie sich warmes und kaltes Wasser an-
fühlt. Bei den größeren Krippenkindern 
wurde mit einem Öl-Handabdruck 
experimentiert. Sie bemerkten, dass 
der Ölabdruck bleibt und der, der mit 
Wasser gemacht wurde, wieder ver-
schwindet.  Die Hortkinder waren dies-
mal Ernährungsforscher und stellten 
ausgewogene Ernährung zusammen. 
Sie erkannten, wie erschreckend hoch 
der Energiegehalt von Fastfood ist. Den 

Forschertag 04.09.2015 - 
Wir forschen was das Zeug hält!

Kindern wurde bewusst, wie viele Be-
wegungseinheiten, also Fußball, Laufen 
oder Spielen gebraucht werden, um 
Schokolade auszugleichen. Dennoch ist 
ein bisschen Naschen erlaubt.
Andere untersuchten eifrig, wie man ei-
nen Luftballon aufblasen kann. So be-
merkten sie, dass man Essig und Back-
pulver in eine Flasche geben kann und 
sich der darüber gestülpte Ballon dann 
aufbläst. In der Vorschule wurde fleißig 
gemessen und gewogen. Die Kinder er-
forschten, wer am schwersten, wer am 
leichtesten, wer am größten und wer 
am kleinsten ist. Alle Kinder der Flohki-
ste waren sehr interessiert und freuen 
sich auf den nächsten Forschertag!

Am 15.9.2015 wurde an der entstehenden Umgehungsstraße B169 eine neue Eisenbahn-
brücke eingeschoben (Strecke Zwickau-Falkenstein). Der VST Rodewisch vollbrachte damit 
eine logistische Meisterleistung (Foto: E. Vogt)

Anzeige
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Ihre Entwicklung begann bereits sehr 
früh. Das lag am Wasserreichtum, der 
aus den heimischen Waldgebieten kam. 
Unsere Bäche führten ihn talwärts. Von 
alters her spielte aus diesen Gründen 
das Wasser als Antriebskraft eine we-
sentliche Rolle. Seine Strömkraft ließ 
in unserem Heimatgebiet zahlreiche 
Wasser-Mühlen entstehen. Bereits im 
Jahre 1473 wurde das frühmittelalter-
liche Eisenhammerwerk im Dorf Urbach 
in einem Lehnbrief urkundlich erwähnt. 
Der herrschaftliche Burggraf v. Dohna 
hatte den Hammer der hiesigen Eisen-
erzfunde wegen bereits vorher errichten 
lassen. Dessen Söhne Hans und Stenko 
v. Dohna erbten ihn und belehnten Ni-
kolaus Zueßler und dessen Söhne 1473 
(Benennungsurkunde) mit dem Poch- 
und dem Eisenhammer.
Mit diesem Hammerwerk hob sich das 
Dorf nun als „Nyder-Urbach“, das spä-
tere Dorf Niederauerbach,  bereits im 
Mittelalter hervor. Hier betrieb man mit 
Hilfe der Wasserströmkraft die Erzpoch-
hämmer.
Im Jahre 1589 erwarb der kursächsische 
Floßmeister Peter Ficker das herunter-
gewirtschaftete Werk für 730 Gulden. 
Die Edlen v.d. Planitz belehnten in da-
mit. Ficker war ein einflussreicher und 
weitblickender Mann. Er errichtete an 
der Mulde bei Friedrichgrün sogar noch 
ein weiteres Hammerwerk. Im Jahre 
1603 wandelte er mit der Genehmigung 
des Sächsischen Kurfürsten Christian 
II. den Niederauerbacher Hammer in 
ein Messingwerk um. Der Folgekurfürst 
Johann Georg I. erteilte ihm schließlich 
das Privileg, die einzige Produktionstätte 
im gesamten Kurfürstentum zu sein. Da-
mit wurde es zu einem konkurrenzlosen 
Werk, das die alleinige Messingproduk-
tion im riesigen Kurfürstentum erhalten 
hatte. Das Kurfürstentum umfasste da-
mals das Gebiet von Sachsen, Thüringen 
und Sachsen-Anhalt. Seine Bedeutung 
und Größe zeigte sich darin, dass hierin 
14 Mühlenräder, z.T. Doppelräder, die 
Antriebskräfte lieferten. Einige nutzten 
die beiden Bäche direkt. Andere wurden 
über Grabensysteme oder Mühlenteiche 

Kleine Ortsgeschichte in alten Ansichten
Aus dem Walther‘schen Archiv, diesmal:
„Die Entwicklung und der Niedergang 
unserer Industrie“ Folge 1

von der Uferstraße bis hinunter zur ein-
stigen Grüner Glashütte versorgt. Ein Zi-
tat von dem hiesigen Pastor Thomas aus 
dem Jahre 1865 unterstreicht das auch 
aus dieser Zeit noch. „Und während der 
unterste Ortstheil fast allein Sachsens 
einzig privilegierte Messingfabrik aus-
macht, in welcher Peter Ficker 1603 ein 
früheres Eisenhüttenwerk umgewandelt 
hatte, und deren Betrieb noch immer 
von so bedeutendem Umfang ist, dass 
sie fast den vierten Theil der Bewohner 
beschäftigt und nähret ….“
Der Betrieb der zahlreichen Mühlen 
erforderte bereits ein gewisses Maß 
an Technik. Es wurde sogar die Be-
zeichnung „Mühlenzeitalter eingeführt! 
Weitaus größere Anforderungen stellte 
die Arbeit im Umgang  mit Metallen im 
Messingwerk an seine Beschäftigten“
Unser Heimatforscher E. Rannach-
er schrieb: „Im sonst so ruhigen Tal 
der Göltzsch dröhnten lautstark die 
schweren Hämmer (Stößel) des alten 
Hammerwerkes.“
Die Grundlagen des Hammerwerkes 
und seiner zahlreichen Mühlenräder 
erbrachte zwar die Strömkraft des 
Wassers unserer beiden Bäche. Doch 
die blieb nicht gleichstark. Im Früh-
jahr schwollen die Bäche wegen der 
Schneeschmelze stark an. Im Sommer 
hingegen herrschte oft Wassermangel. 
Mit Hilfe verstellbarer Blätter innerhalb 
der Wasserrädern war man in der Lage, 
die Drehkraft auf das zur Verfügung 
stehende Wasser einzustellen und zu re-
gulieren. Eine weitere Wirkung erzielte 
man mit dem Auftreffen des Wassers 
auf oder in das Rad hinein. Man konn-
te es von oben (oberschlächtig), in die 
Mitte (mittelschlächtig) oder von unten 
in das Rad leiten (unterschlächtig). Das 
ermöglichte eine bestmögliche Steue-
rung der zur Verfügung stehenden Kraft. 
Über Wellen, Scheibenräder  und Rie-
men führte man sie in die Mühle hinein 
und an die Werkzeuge heran. (z.B. die 
Hämmer).
©  Siegfried Walther,  2011 
Alle weiteren Veröffentlichungsrechte 
verbleiben der Familie Walther!

Veranstaltungsangebote des Kinder- u. Jugendhilfs-
werkes „Regenbogen“ e.V. im Monat Oktober 2015
Kinder- & Jugendfreizeittreff Rodewisch, Busbahnhof 3
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 14.00-20.00 Uhr

Offener Treff   
Darts, Billard, Computernutzung (Internet), LAN  Nutzung für eigene Geräte, 
PS II, Spiele-Klassiker, Würfelspiele, Puzzle, Kartenspiele, Topwords, Halli-
Galli, Roulette, Rummicub, Twister, Würfel-Ligretto, Storry Cubes, Quirkle-
Cubes, Button-Anfertigung und für draußen Speedminton, Slackline, Penda-
lon, Kricket  
Kreativworkshop immer Mittwoch 15.00 Uhr
07.10.2015  Herbstdekoration für Clubräume gestalten 
14.10.2015  Memory (Manschaftsvergleiche)
21.10.2015  Maltechniken ausprobieren
28.10.2015  Kochstudio: Gemüsesalat zubereiten und auch essen!

Spiele, Turniere immer Freitag 15.00 Uhr
02.10.2015  Würfelligretto
09.10.2015  Loombänder flechten 
16.10.2015  Singstar mit Jury-Bewertung
23.10.2015  Tauschbörse
30.10.2015  Schachclub, auch Neuinteressierte willkommen

Young people who live in our City as refugees are welcome!

Rückfragen bitte unter der Telefonnummer: 03744/ 48426
Besucht auch mal  unsere Web-Seite unter der Adresse: 
www.jugendhaus-rodewisch.de

Herbstanfang
Viele Rottöne hängen im Grün,

sie sind kein Zeichen von blüh´n,
können auch keine Düfte verbreiten!
Sie künden nur von anderen Zeiten!

Die dritte Jahreszeit bricht an
Und schlägt uns in ihren Bann

mit der Farbenpracht der Blätter.
Bald wird kühler unser Wetter,

das die Blätter zu Boden schlägt,
ehe der Winter Eis herüber trägt.

© Siegfried Walther, Oktober 2004

Der Gewerbeverein Rodewisch lädt seine Mitglieder und 
interessierte Händler der Stadt zu einem Treff am Diens-
tag, dem 27. Oktober, 19 Uhr in den Ratskeller ein. Auch 
wenn einige Wochen ins Land gegangen sind, soll der ver-
gangene MITTSOMMER abschließend betrachtet werden. Weiterhin möch-
ten wir uns über mögliche Aktivitäten der kommenden Jahre unterhalten. 
Was werden wir tun? Was ist möglich? Was ist nötig? Wie können wir uns 
darstellen?
Für den 7. November steht wieder der traditionelle Herbstball im Ratskeller 
auf dem Plan. In diesem Jahr lautet das Motto: Götterwelten. Die Vorberei-
tungen laufen. Da dies stets eine öffentliche Veranstaltung ist, sind nicht nur 
die Mitglieder eingeladen sondern jedermann, der Spaß an Tanz und guter 
Unterhaltung hat. Die Eintrittskarten gibt es in der Druckerei Hofmann und 
bei Pollner-Heizungen.

Der Gewerbeverein informiert:

Anzeige
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Friedenskirche Rodewisch,  
Am Berge 1

Sonntag, 4. Oktober, 9.45 Uhr
Erntedank-Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst

Sonntag, 11. Oktober, 9.45 Uhr
Gottesdienst in der EmK Auerbach

Sonntag, 18. Oktober, 9.45 Uhr
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Sonntag, 25. Oktober, 9.45 Uhr
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Sonntag, 01. November, 9.45 Uhr
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Katholische Kapelle 
Rodewisch, Straße d. 
Friedens 
(neben Pestalozzi-Gymnasium)

Samstag, 3. Oktober 2015, 17.00 Uhr
Heilige Messe 
Samstag, 10. Oktober 2015, 17.00 Uhr
Heilige Messe 
Samstag, 17. Oktober 2015, 17.00 Uhr
Heilige Messe 
Samstag, 24. Oktober 2015, 17.00 Uhr
Heilige Messe

Gottesdienste
in Rodewisch und 
Rützengrün
4. Oktober · Erntedankfest
10.00 Uhr! Gottesdienst zu Erntedank 
mit Konfirmandenvorstellung in Rüt-
zengrün, Pfr. Felchle

11. Oktober · 19. Sonntag 
nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch

18. Oktober · 20. Sonntag 
nach Trinitatis
9.00 Uhr!	G ottesdienst in Rode-
wisch, anschließend Kirchenkaffee

25. Oktober · 21. Sonntag 
nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rützengrün

31. Oktober · Reformationstag
15.00 Uhr	Reformationskaffee und 
Lutherfilm in Rützengrün

Gottesdienste 
in Röthenbach
4. Oktober · 18. Sonntag 
nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst zum Ernte-
dankfest

18. Oktober · 20. Sonntag 
nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst

1. November · 22. Sonntag 
nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und Tauferinnerung

Meteorologischer Sommer (1. Juni-31. August) an der Klimastation Rodewisch
Die mittlere Temperatur betrug 19,2 Grad, das war 3,3 Grad zu warm.
Juni 16,1 Grad (+1,3), Juli 20,6 Grad (+3,9), August 21,0 Grad (+4,9)
Bei den Tagesmitteln waren 65 Tage zu warm und 26 zu kalt, normal 1 Tag (höchstes Mittel 29,5 Grad am 4. Juli, 
tiefstes Mittel 9,6 Grad am 9. Juni). Höchste Temperatur 36,0 Grad (7. August), Tiefsttemperatur 4,2 Grad (17. Juni, 
am Erdboden 2,7 Grad).
Sonnenstunden waren es insgesamt 686, Juni 175 (104%), Juli 270 (144 %), August 241 (124 %).
Höchste Tagessumme 15,4 Stunden 5. Juni und 2. Juli, völlig ohne Sonne Juni 1 Tag, Juli kein Tag, August 16.-20. und 
28. An Niederschlag wurde gemessen 233,3 Liter pro Quadratmeter (87 %).
Juni 68,7 l/m2 (75 %), Juli 84,1 l/m2 (96 %), August 80,5 l/m2 (93 %), höchste Tagessumme mit 28,4 l/m2  am 17. August.
0,1 l/m2  und mehr pro Tag 	 42(-3,2)	 Juni 15 (-1,3) 	 Juli 14 (-1,0) 	 August 13 (-0,9)
1,0	 32 (-1,0)	 10 (-1,7)	 12 (+0,7)	 10 (0)
10,0	 5   (-3,0) 	 2   (-0,6)	 2 (-0,8)	 1 (-1,6)
unmessbar gering: 9 Tage	 5                        	 4                           	 0
völlig ohne Niederschlag: 41 Tage                                  	 10                    	 13                         	 18              
Sommertage 25 Grad u. mehr: 44 (+21,9)                      	8 (+3,1)          	 16 (+7,2)             	 20 (+11,6)
heiße Tage 30 Grad u. mehr: 19 (+15,4)                          	2 (+1,4)           	 8 (+6,3)                	 9 (+7,7)
Vergleich: Sommertage 2003 (51 Tage)                       	 17                      	 13                        	 21
                   heiße Tage 2003 (17 Tage)                            	 3                        	 4                          	 10
Tage mit Nebel: 6 (-10,3)                                                   	3 (-2,8)             	 0 (-4,3)                 	 3 (-3,2)
Tage mit Gewitter: 17 (-1,4) meist Ferngewitter          	 4 (-2,4)             	 7 (+0,9)                	 6 (+0,1)
Tropennächte (nachts nicht unter 20 Grad): 5  3. Juli (20,3 Grad), 4. Juli (20,5), 5. Juli (20,7), 7. August (22,6), 8. 
August (22,3)

Klimastation Rodewisch, Wetterfrosch Harald Hutschreuther

Am 17. September 2014 interviewten 
wir Herrn Karl Artinger. Er war ehe-
maliger Inhaber der Lithographie-
Anstalt Reichenbach. Durch diese Ar-
beit lernte er Walter Krauß kennen. 
Herr Artinger lithographierte die 
Altenburger Spielkarten, für die Wal-
ter die Vorlagen lieferte. Diese Spiel-
karten konnten nicht einfach gemalt 
und in den Druck gegeben werden. 
„Und da wusste er, wenn sie fertig 
gezeichnet sind, können die nicht 
sofort vervielfältigt und dann damit 
gespielt werden, sondern die muss-
ten erst lithographiert werden. Und 
wenn die Lithographien, die Probe-
drucke, fertig waren, dann konnten 
sie erst in die Maschine gehen und 
die Auflagen gedruckt werden.“ Es 
war also gar nicht so einfach, die 
Spielkarten zu veröffentlichen. Die 
Probedrucke wurden Skatspielern 
oder sogar dem Skatgericht vorge-
legt. Wenn diese mit den Entwürfen 
einverstanden waren, konnten sie in 
den Druck gehen und vervielfältigt 
werden. Für Walter Krauß` Skatblatt 
war Herr Artinger zuständig. Er ließ 
die  Probedrucke anfertigen und mit 
der Zeit entwickelte sich dadurch 
eine Freundschaft. Sie haben viel 
zusammen erlebt. Einmal sind sie 
gemeinsam zur Leipziger Messe 
gefahren. Herr Artinger war zu der 
Zeit in Leipzig und da Walter kein 
Auto hatte, fuhr er einfach mit dem 

Walter Krauß - Ein Künstler aus Rodewisch 
(Teil 5 des Projektes von Lucia Kramerová, Sebastian Bohne und 
Viktoriya Demchyk)

Moped bis nach Leipzig. Ein anderes 
Mal kam Herr Artinger morgens zu 
Walter Krauß.
„Er hat beim Malen auch komplett 
das Essen vergessen. Immer wenn 
ich zu ihm kam, bin ich
in die Bäckerei gegangen, hab Bröt-
chen geholt und wir haben gefrüh-
stückt. Und einmal hat er seinen Kaf-
fee mit Milch und Zucker gleich mit 
seinem Pinsel umgerührt.“
Dies sind nur zwei Begebenheiten 
von vielen gemeinsamen Erlebnis-
sen. Aber mit der Zeit wurde der 
Kontakt weniger. Doch sie haben 
sich nicht aus den Augen verloren, 
weil sie weiterhin schriftlich in Ver-
bindung blieben. „Wir haben mehre-
re Male im Jahr geschrieben, Weih-
nachtskarten geschrieben mit seinen 
Motiven, die ja sehr bekannt sind.“
So waren sie in ständigem Kontakt. 
Selbst 4 Wochen vor Walters Tod rief 
er bei Karl Artinger an, weil er noch 
einmal mit seinem lieben Freund 
sprechen wollte. „… und 4-6 Wo-
chen vor seinem Tod hat er ange-
rufen und meinte, mit ihm stimme 
etwas nicht, und 4 Wochen später ist 
dann die Anzeige gekommen, dass 
er gestorben ist.“
Herr Artinger hat mit als einer der 
ersten erfahren, dass es Walter nicht 
gut ging. Und dies ist ein Zeichen, 
welch eine starke Freundschaft sie 
verbunden hatte. 
(Fortsetzung folgt)   
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